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 Implantatbehandlung setz-
ten.

Am Samstag, den 9. Mai, hatten über 100 
Teilnehmer Gelegenheit, Professor Maló 
und seine Mitarbeiterin Dr. Ana Ferro ge-
meinsam mit Dr. Bernd Quantius bei einer 
All-on-4-Fortbildung in Mönchenglad-
bach zu erleben. Die Teilnehmer erwarte-
te ein spannendes Programm. Highlights 
der Fortbildung waren unter anderem 
eine Live-OP, die aus der Praxis von Dr. 
Quantius in Mönchengladbach ins nahe 
gelegene Dorint Parkhotel übertragen 
wurde sowie Erlernen der Vorteile und 
 ästhetische Besonderheiten des MALO 
CLINIC-Protokolls, auch bei Patienten mit 
atrophiertem Oberkiefer und der Einsatz 
von Zygoma-Implantaten im Malo-Clinic-
Protokoll: Chirurgisches All-on-4-Proto-
koll Hybrid und Double Zygoma, Überle-
gungen hinsichtlich Patientenauswahl 
und Behandlungsplanung sowie Erläute-
rung des wissenschaftlichen Hinter-
grunds des chirurgischen All-on-4-Proto-
kolls.

Prof. Dr. Paulo Maló in Deutschland

All-on-4 – Eine Erfolgsgeschichte
Es ist eine seltene Gelegenheit, Professor Maló, den Erfi nder des All-on-4®-Konzepts persönlich 
in Deutschland zu treff en. Professor Maló entwickelte in den 1990er Jahren das Konzept, mit 
dem auf nur 4 oder mehr Implantaten ein festsitzender implantatgetragener Zahnersatz 
 möglich ist. 1995 gründete er die Maló Clinic in Lissabon, wo er Behandlungskonzepte 
 entwickelte, die heute weltweit anerkannt sind und neue Standards in der zahnärztlichen 

Zahnersatz leicht gemacht: Implantologie-Vordenker Paolo Malo (links) erklärte mit viel Esprit die 
Vorteile der All-on-4-Technik.

Nach der Durchführung der OP standen 
Professor Maló und Dr. Quantius den Teil-
nehmern persönlich für einen spannen-
den Wissensaustausch mit anschließen-
der Diskussion zur Verfügung und zeigten 
auf, wie man das All-on-4-Konzept erfolg-
reich in die Praxis integrieren kann. Die 
Experten verdeutlichten, dass das Kon-
zept für die Rehabilitation zahnloser Kie-
fer viele Vorteile für die Patienten auf-
weist. In der Regel erhalten diese auf 4 Im-

plantaten einen festsitzenden implantat-
gestützten Zahnersatz, der sofort belastet 
werden kann. Augmentative Maßnahmen 
sind nicht notwendig. Bereits in mehr 
als 20 Peer-Reviewed klinischen Studien 
wurde das All-on-4-Konzept mit 8500 
Originalimplantaten bei mehr als 2100 
Patienten erfolgreich und wissen-
schafl tich überprüft.

Nach einer Pressemitteilung der
Nobel Biocare Deutschland GmbH, Köln
Internet: www.nobelbiocare.com
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